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Die öffentlichen und privaten Spitäler im Kanton St.Gallen boten im 
Jahr 2014 fast 8000 vollzeitäquivalente Stellen an (ohne Mitarbeitende 
in Ausbildung, ohne Belegärzte oder anderes externes medizinisches 
Personal). Zwei Drittel davon entfielen auf Therapeutisches Personal 
(16 Prozent Ärzte, 39 Prozent Pflege, 12 Prozent anderes Therapie-
personal, G1). Der Anteil ausländischen Personals ist in der Ärzte-
schaft am höchsten. Mehr als die Hälfte stammt aus dem Ausland. 
Beim restlichen Medizinpersonal liegt der Anteil der Beschäftigung 
durch ausländische Arbeitskräfte bei einem Drittel. Der überwiegende 
Anteil beim Arztpersonal, beim Pflegepersonal mit Abschluss auf der 
Tertiärstufe und beim medizinisch-technischen und -therapeutischen 
Personal besitzt davon die deutsche Staatsangehörigkeit. In der Ver-
waltung und den Sozialdiensten liegt der Anteil der Beschäftigten mit 
Schweizer Staatsangehörigkeit mit gut 85 Prozent am höchsten.
  Abbildung G2 zeigt, dass die St.Galler Spitäler beim nichtärztli-
chen Spitalpersonal im Vergleich zur Gesamtschweiz in überdurch-
schnittlichem Mass auf die eigene betriebliche Ausbildung setzen. 
Im Jahr 2013 machen die Lernenden in St.Gallen 18 Prozent des 
Pflegepersonals aus. Dieser Anteil ist nahezu doppelt so hoch wie im 
schweizweiten Durchschnitt. Auch beim medizinisch-technischen und 
medizinisch-therapeutischen Personal ist der Unterschied beträchtlich. 
Bezogen auf alle stationären Betriebe in der Schweiz beschäftigen 
die St.Galler Spitäler 6 Prozent des nichtärztlichen Spitalpersonals, 
stellen aber 10 Prozent aller betrieblichen Ausbildungsplätze in diesem 
Bereich zur Verfügung.
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Personalbestand 1 in den Spitälern nach Funktionsgruppe 
Kanton St. Gallen, 2014

© FfS-SG, Quelle: Bundesamt für Statistik Krankenhausstatistik 
1  Jahresdurchschnittlicher Beschäftigungsstand gemessen in Vollzeitäquivalenten.

G1

G2Spitalpersonal: Anteil der Personen 1 in Ausbildung nach  
Funktionsgruppe  Kanton St. Gallen und Schweiz, 2013
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1  Mitarbeitende Ende Jahr.
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